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Worte mit
negativer Wirkung: 


Spr 12:11
Wer sein Ackerland bebaut, wird sich satt essen können an Brot;
wer aber nichtigen Dingen nachjagt, ist ohne Verstand.

Spr 14:23
Bei jeder Mühe ist Gewinn, aber bloßes Gerede <führt>
nur zum Mangel.

Spr 18:8
Die Worte des Ohrenbläsers sind wie Leckerbissen , sie gleiten
hinab in die Kammern des Leibes.

Spr 24:28
Werde nicht ohne Grund Zeuge gegen deinen Nächsten! Willst du
etwa täuschen mit deinen Lippen?

Spr 26:22
Die Worte des Ohrenbläsers sind wie Leckerbissen , und sie
gleiten hinab in die Kammern des Leibes. 23 Silberglasur, auf
Tongeschirr gebracht, <so sind> feurige Lippen und ein böses
Herz.

Spr 26:28
Eine Lügenzunge haßt die von ihr Zermalmten ; und ein
glatter Mund bereitet Sturz.

Spr 29:5
Ein Mann, der seinem Nächsten schmeichelt, breitet ein Fangnetz
vor seinen Schritten aus.

Spr 12:18
Da ist ein Schwätzer, <dessen Worte sind> Schwertstiche;
aber die Zunge der Weisen ist Heilung .

Spr 29:11
Seinen ganzen Unmut läßt der Tor herausfahren, aber der
Weise beschwichtigt ihn zuletzt .

Spr 18:13
Wer Antwort gibt, bevor er zuhört, dem ist es Narrheit und
Schande.

Spr 21:9
Besser auf dem Dach in einer Ecke wohnen als eine zänkische Frau
und ein gemeinsames Haus.

Spr 25:24
Besser, auf dem Dach in einer Ecke wohnen, als eine zänkische
Frau und ein gemeinsames Haus.

Spr 17:9
Wer Vergehen zudeckt, strebt nach Liebe; wer aber eine Sache <immer
wieder> aufrührt , entzweit Vertraute.

Spr 10:19
Bei vielen Worten bleibt Treubruch nicht aus, wer aber seine Lippen
zügelt, handelt klug.

Spr 11:12
Wer seinen Nächsten verachtet, ist ohne Verstand, aber ein
verständiger Mann schweigt.

Spr 10:18
Wer Haß verbirgt, hat Lügenlippen; und wer Verleumdung
ausstreut, ist ein Tor.

Spr 4:24
Laß weichen von dir die Falschheit des Mundes und die
Verdrehtheit der Lippen entferne von dir! -

Spr 11:9
Mit dem Mund richtet der Ruchlose seinen Nächsten zugrunde, aber
durch Erkenntnis werden die Gerechten befreit.

Spr 18:6
Die Lippen des Toren kommen an mit Streit , und sein Mund schreit
nach Prügel. 7 Der Mund des Toren wird ihm zum Verderben, und
seine Lippen sind eine Falle für seine Seele .

Spr 16:27
Ein ruchloser Mann gräbt Unheil , und auf seinen Lippen ist es
wie sengendes Feuer. 28 Ein Mann der Falschheit entfesselt Zank, und
ein Ohrenbläser entzweit Vertraute.

Spr 20:25
Eine Falle für den Menschen ist es, vorschnell zu sagen:
Geheiligt! - und <erst> nach den Gelübden zu überlegen.

Worte mit
positiver Wirkung: 


Spr 11:12
Wer seinen Nächsten verachtet, ist ohne Verstand, aber ein
verständiger Mann schweigt.

Spr 13:3
Wer seinen Mund behütet, bewahrt sein Leben ; wer seine Lippen
aufreißt, dem <droht> Verderben.

Spr 17:27
Wer seine Worte zügelt, besitzt Erkenntnis; und wer kühlen
Geist <bewahrt>, ist ein verständiger Mann. 28 Auch ein
Narr, wenn er schweigt, kann als weise gelten, wenn er seine Lippen
verschließt, als verständig.

Spr 21:23
Wer seinen Mund und seine Zunge bewahrt, bewahrt vor Nöten seine
Seele .

Spr 12:16
Der Narr - sein Unmut tut sich an demselben Tag <noch> kund,
wer aber die Schmach verborgen hält, ist klug.

Spr 10:19
Bei vielen Worten bleibt Treubruch nicht aus, wer aber seine Lippen
zügelt, handelt klug.

Spr 19:11
Die Einsicht eines Menschen macht ihn langmütig, und sein Ruhm
ist es, an der Übertretung vorüberzugehen.

Spr 29:11
Seinen ganzen Unmut läßt der Tor herausfahren, aber der
Weise beschwichtigt ihn zuletzt .

Spr 20:3
Ehre ist es dem Mann, vom Streit abzulassen , jeder Narr aber fängt
<Streit> an .

Spr 15:1
Eine sanfte Antwort wendet Grimm ab, aber ein kränkendes Wort
erregt Zorn.

Spr 25:15
Durch langen Atem wird ein Richter überredet, und eine sanfte
Zunge zerbricht Knochen.

Spr 15:4
Gelassenheit der Zunge ist ein Baum des Lebens, aber Falschheit in
ihr ist Zerbruch des Geistes.

Spr 12:18
Da ist ein Schwätzer, <dessen Worte sind> Schwertstiche;
aber die Zunge der Weisen ist Heilung .

Spr 24:26
Die Lippen küßt, wer eine richtige Antwort gibt.

Spr 15:23
Ein Mann hat Freude an der <treffenden> Antwort seines Mundes,
und ein Wort zu seiner Zeit, wie gut!

Spr 16:24
Freundliche Worte sind Honig, Süßes für die Seele und
Heilung für das Gebein.

Spr 12:25
Kummer im Herzen des Mannes drückt es nieder, aber ein gutes
Wort erfreut es.

Spr 12:22
Ein Greuel für den HERRN sind Lippen, die lügen ; wer aber
Treue übt, hat sein Wohlgefallen.

Spr 18:4
Tiefe Wasser sind die Worte aus dem Mund eines Mannes, ein
sprudelnder Bach, eine Quelle der Weisheit.

Spr 28:23
Wer einen Menschen zurechtweist, findet letztlich mehr Gunst als
einer, der mit der Zunge schmeichelt.

Kommunikation:



Worte und
ihre Macht: 


Spr 11:9
Mit dem Mund richtet der Ruchlose seinen Nächsten zugrunde, aber
durch Erkenntnis werden die Gerechten befreit.

Spr 12:18
Da ist ein Schwätzer, <dessen Worte sind> Schwertstiche;
aber die Zunge der Weisen ist Heilung .

Spr 15:4
Gelassenheit der Zunge ist ein Baum des Lebens, aber Falschheit in
ihr ist Zerbruch des Geistes.

Spr 18:8
Die Worte des Ohrenbläsers sind wie Leckerbissen , sie gleiten
hinab in die Kammern des Leibes.

Spr 18:21
Tod und Leben sind in der Gewalt der Zunge, und wer sie liebt, wird
ihre Frucht essen.

Spr 25:22
Denn glühende Kohlen häufst du auf sein Haupt, und der HERR
wird es dir vergelten.

Spr 26:22
Die Worte des Ohrenbläsers sind wie Leckerbissen , und sie
gleiten hinab in die Kammern des Leibes.





Woher kommen
unsere Worte: 


Spr 4:20
Mein Sohn, auf meine Worte achte, meinen Reden neige dein Ohr zu! 21
Laß sie nicht aus deinen Augen weichen, bewahre sie im Innern
deines Herzens! 22 Denn Leben sind sie denen, die sie finden, und
Heilung für ihr ganzes Fleisch. - 23 Mehr als alles, was man
<sonst> bewahrt, behüte dein Herz! Denn in ihm
<entspringt> die Quelle des Lebens. -

Spr 6:12
Ein ruchloser Mensch, ein heilloser Mann ist, wer umhergeht mit
Falschheit im Mund,

Spr 6:12
Ein ruchloser Mensch, ein heilloser Mann ist, wer umhergeht mit
Falschheit im Mund,

Spr 6:14
wer Verkehrtheit <trägt> in seinem Herzen , Böses
schmiedet zu aller Zeit , freien Lauf läßt dem Zank.

Spr 6:18
ein Herz, das heillose Anschläge schmiedet , Füße,
die eilig dem Bösen nachlaufen ,

Spr 15:28
Das Herz des Gerechten überlegt, was zu antworten ist; aber der
Mund der Gottlosen läßt Bosheiten sprudeln.

Spr 16:2
Alle Wege eines Mannes sind lauter in seinen Augen, aber der die
Geister prüft, ist der HERR.

Spr 16:23
Das Herz des Weisen gibt seinem Mund Einsicht und fördert auf
seinen Lippen das Lehren .

Vom Hören:



Spr 15:31
Ein Ohr, das auf heilsame Mahnung hört, wird inmitten der Weisen
bleiben.

Spr 18:13
Wer Antwort gibt, bevor er zuhört, dem ist es Narrheit und
Schande.

Spr 18:15
Das Herz des Verständigen erwirbt Erkenntnis, und das Ohr der
Weisen sucht Erkenntnis.

Spr 19:20
Höre auf <guten> Rat und nimm Zucht an, damit du für
die Zukunft weise wirst!

Spr 21:28
Ein Lügenzeuge wird zugrunde gehen; ein Mann aber, der zuhört,
redet für lange Dauer.

Denken vor
dem Reden: 


Spr 12:18
Da ist ein Schwätzer, <dessen Worte sind> Schwertstiche;
aber die Zunge der Weisen ist Heilung .

Spr 14:29
Der Langmütige ist reich an Verständnis, aber der
Jähzornige trägt Narrheit davon .

Spr 15:28
Das Herz des Gerechten überlegt, was zu antworten ist; aber der
Mund der Gottlosen läßt Bosheiten sprudeln.

Spr 16:31
Das graue Haar ist eine prächtige Krone , auf dem Weg der
Gerechtigkeit findet man sie.

Spr 16:32
Besser ein Langmütiger als ein Held, und besser, wer seinen
Geist beherrscht, als wer eine Stadt erobert.

Spr 21:23
Wer seinen Mund und seine Zunge bewahrt, bewahrt vor Nöten seine
Seele .

Spr 26:4
Antworte dem Toren nicht nach seiner Narrheit, damit nicht auch du
ihm gleich wirst!

Spr 29:20
Siehst du einen Mann, der sich in seinen Worten überhastet, -
für einen Toren gibt es mehr Hoffnung als für ihn.





Worte zur
rechten Zeit: 


Spr 15:23
Ein Mann hat Freude an der <treffenden> Antwort seines Mundes,
und ein Wort zu seiner Zeit, wie gut!

Spr 25:11
Goldene Äpfel in silbernen Prunkschalen, <so ist> ein
Wort, geredet zu seiner Zeit .

Rede nicht zu
viel: 


Spr 19:18
Züchtige deinen Sohn, solange <noch> Hoffnung da ist ;
aber laß dich nicht dazu hinreißen , ihn zu töten!

pro Spr
11:12 Wer seinen Nächsten verachtet, ist ohne Verstand, aber ein
verständiger Mann schweigt. 13 Wer als Verleumder umhergeht,
gibt Anvertrautes preis ; wer aber zuverlässigen Sinnes ist,
hält die Sache verborgen.

Spr 13:3
Wer seinen Mund behütet, bewahrt sein Leben ; wer seine Lippen
aufreißt, dem <droht> Verderben. Spr 18:2 Kein Gefallen
hat der Tor an Einsicht , sondern nur an der Entblößung
seines Herzens.

Spr 20:19
Wer Anvertrautes preisgibt , geht als Verleumder umher; und mit dem,
der seine Lippen aufsperrt, laß dich nicht ein!

Spr 21:23
Wer seinen Mund und seine Zunge bewahrt, bewahrt vor Nöten seine
Seele .

Spr 17:27
Wer seine Worte zügelt, besitzt Erkenntnis; und wer kühlen
Geist <bewahrt>, ist ein verständiger Mann. 28 Auch ein
Narr, wenn er schweigt, kann als weise gelten, wenn er seine Lippen
verschließt, als verständig.





Vermeide
Nörgelei: 


Spr 17:9
Wer Vergehen zudeckt, strebt nach Liebe; wer aber eine Sache <immer
wieder> aufrührt , entzweit Vertraute.

Spr 21:9
Besser auf dem Dach in einer Ecke wohnen als eine zänkische Frau
und ein gemeinsames Haus.

Spr 15:1
Eine sanfte Antwort wendet Grimm ab, aber ein kränkendes Wort
erregt Zorn.

Spr 15:4
Gelassenheit der Zunge ist ein Baum des Lebens, aber Falschheit in
ihr ist Zerbruch des Geistes.





Überhöre
Beleidigungen: 


Spr 12:16
Der Narr - sein Unmut tut sich an demselben Tag <noch> kund,
wer aber die Schmach verborgen hält, ist klug.

Spr 19:11
Die Einsicht eines Menschen macht ihn langmütig, und sein Ruhm
ist es, an der Übertretung vorüberzugehen.

Sprich die
Wahrheit:  


Spr 12:17
Wer die Wahrheit spricht, bringt Rechtes vor , ein falscher Zeuge
hingegen <nur> Betrug.

Spr 12:22
Ein Greuel für den HERRN sind Lippen, die lügen ; wer aber
Treue übt, hat sein Wohlgefallen.

Spr 16:13
Das Wohlgefallen des Königs <finden> gerechte Lippen; und
wer aufrichtig redet, den liebt er.

Spr 19:5
Ein falscher Zeuge bleibt nicht ungestraft; und wer Lügen
vorbringt , wird nicht entkommen.

Spr 16:18
Vor dem Verderben <kommt> Stolz, und Hochmut vor dem Fall. 19
Besser, bescheiden sein mit Demütigen, als Beute teilen mit
Hochmütigen.

Spr 26:22
Die Worte des Ohrenbläsers sind wie Leckerbissen , und sie
gleiten hinab in die Kammern des Leibes.

Spr 28:23
Wer einen Menschen zurechtweist, findet letztlich mehr Gunst als
einer, der mit der Zunge schmeichelt.

Spr 29:5
Ein Mann, der seinem Nächsten schmeichelt, breitet ein Fangnetz
vor seinen Schritten aus.
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